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AusfüHrungsbestimmungen & qualifikationsverfahren

Qualifikationsverfahren – Teilprüfung

Qualifikationsbereich – Praktische Arbeiten

Die Lernende führt folgende Aufgaben selbständig aus:

Aufgabe 1

Arbeit

Grundtechniken Haarschnitte
Aus den nachfolgenden Techniken werden jährlich 3 Kombi-
nationen von 2 Techniken durch die Kommission B+Q 
coiffureS U I S S E  ausgelost. Die Effilationstechnik (Werkzeuge 
sind frei) muss obligatorisch von allen ausgeführt werden. 
•	 Kompakte Form waagrecht
•	 Kompakte Form diagonal nach hinten
•	 Graduierte Form waagrecht
•	 Graduierte Form diagonal nach hinten
•	 Gleichmässige Stufung
•	 Effilationstechnik

Grundtechniken Frisurengestaltung
Aus den nachfolgenden Techniken muss 1 Technik gezeigt 
werden:
•	 Fingerwelle
•	 Föhnwelle
•	 Sechserlocke
•	 Bewertet wird auch die Sauberkeit der Werkzeuge 
	 und Geräte
Die Prüfungsleiterin zieht an den Teilprüfungen einen Um-
schlag für die Grundtechniken Haarschnitte und einen für die 
auszuführende Grundtechnik Frisurengestaltung.

Aufgabe 2

•	 Haar- und Kopfhautpflege

•	 35 Dauerwellwickler setzen, sinngemäss nach Vorlage, 
(kann eine qualitativ hochwertige Foto des Modells sein,

	 die von der Lernenden mitgebracht wird) (ohne Chemie)

•	 Einlegefrisur mit Wasserwellwickler und/oder Sechserlocken 
plus Ausfrisieren sinngemäss nach mitgebrachter Vorlage

	 – Sauberkeit am Arbeitsplatz
	 – Umgang mit dem Modell und den Experten

Aufgabe 3

•	 Haarschnitt an Jugendlichen
	 Es ist kein Auslauf/Übergang gefordert, Aufsätze für Haar-
	 schneidemaschinen sind unzulässig, der Haarschnitt muss
	 vor der Ausführung mit Fachausdrücken erklärt werden
	 – Sauberkeit am Arbeitsplatz
	 – Umgang mit dem Modell und den Experten

Total

Ausgeführt an

Kahlkopf mit
Profilteil

Übungskopf

Modell
(das Modell muss 
mind. 18 Jahre 
alt sein)

Modell männlich 
oder weiblich
(das Modell darf 
zwischen 8 und 
18 Jahren alt sein)

1	Kahlkopf 
1	Profilteil
1 	Übungskopf
2 	Modelle

Zeit

75 Min.

25 Min.

35 Min.

45 Min.

60 Min.

240 Min. = 
4 Std.
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Bewertung

 Aufgabe 1 

Grundtechniken Haarschnitte 
Diese Arbeiten werden mit der Haarschneideschere ausgeführt.
•	Pflicht: wird nach den Kriterien der ÜK-Dokumentation erarbeitet
•	Weg zum Ziel

Kompakte Form waagrecht 

Anforderungen:	 Es ist eine horizontale Basislinie auszuführen

Bewertung:	 – Abteilungen
	 	 – Fingerhaltung
		  – Basislinie
		  – Kammhaltung
		  – Scherenhaltung

Kompakte Form diagonal nach hinten

Anforderungen:	 Es ist eine diagonale Basislinie auszuführen

Bewertung:	 – Abteilungen
	 	 – Fingerhaltung
		  – Basislinie
	 	 – Kammhaltung / Scherenhaltung

Graduierte Form waagrecht

Anforderungen:	 Es ist eine horizontale Basislinie und eine Graduierung im 
	 	 45° Winkel auszuführen

Bewertung:	 – Abteilungen
	 	 – Fingerhaltung
		  – Basislinie
	 	 – Graduierung
	 	 – Kammhaltung / Scherenhaltung
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Graduierte Form diagonal nach hinten 

Anforderungen:	 Es ist eine diagonale Basislinie im 45°-Winkel und eine Graduierung im 
	 	 45°-Winkel auszuführen

Bewertung:	 – Abteilungen
	 	 – Fingerhaltung
		  – Basislinie
	 	 – Graduierung
	 	 – Kammhaltung / Scherenhaltung

Gleichmässige Stufung

Anforderungen:	 Es ist eine gleichmässige Stufung im 90°-Winkel (rechter Winkel) 
		  am gesamten Profilteil auszuführen

Bewertung:	 – Abteilungen
	 	 – Fingerhaltung
		  – Kammhaltung
		  – Scherenhaltung
		  – Stufung

Effilationstechnik (Haarschneidegeräte freigestellt)

Anforderungen:	 Es ist eine Längen- und Spitzeneffilation am gesamten Profilteil auszuführen. 
		  Die Experten müssen informiert werden, mit was und wie zuerst gearbeitet wird. 
	 	 Kann mit einem oder mehreren Geräten ausgeführt werden. 
	 	 Ohne Messeraufsatz (gemäss ÜK)

Bewertung:	 – Gerätehandhabung
		  – Abteilungen
		  – Längeneffilation
	 	 – Spitzeneffilation
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Grundtechniken Frisurengestaltung 
•	Pflicht: wird nach den Kriterien der ÜK-Dokumentation erarbeitet

Fingerwelle

Anforderungen:	 Seitenscheitel. Die grosse Seite ist vom Stirnansatz mit Ansatzwelle und 3 
anschliessenden Wellen zu legen. Es sind keine Clips oder andere Hilfsmittel 
erlaubt.

Bewertung:	 – Ansätze
		  – Wellenform
	 	 – Verbindung

Föhnwelle

Anforderungen:	 Seitenscheitel. Die grosse Seite ist vom Stirnansatz mit Ansatzwelle und 3 
anschliessenden Wellen zu formen. Die Föhnwelle darf mit Föhn und Föhn-
kamm erstellt werden. Es sind keine Clips oder andere Hilfsmittel erlaubt.

Bewertung:	 – Ansätze
		  – Wellenform
	 	 – Verbindung

Sechserlocke

Anforderungen:	 Seitenscheitel. Die kleine Seite ist mit Sechserlocken bis Ohrenhöhe zu legen.

Bewertung:	 – Abteilungen
	 	 – Form
	 	 – Spitze

Sauberkeit / Werkzeuge

Bewertung:	 – Sauberkeit der Werkzeuge und Geräte
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 Aufgabe 2  (das Modell muss mind. 18 Jahre alt sein)

Haar- und Kopfhautpflege (Kopfwäsche am Modell Einlegefrisur)

Anforderungen:	 Es wird ein korrektes, funktionelles Waschen verlangt.

Bewertung:	 – Korrektes Auftragen
	 	 – Korrektes Haarewaschen mit kreisenden Bewegungen
	 	 – Sauberes Spülen
	 	 – Sauberkeit Haare / Kopfhaut

Kopfhautpflege	 (Modell Einlegefrisur)

Anforderungen:	 Sorgfältiges Auftragen einer hautpflegenden Lotion. Anschliessend 
	 	 Kopfmassage; langsames Verschieben der Kopfhaut.

Bewertung:	 – Systematisches Auftragen des Pflegemittels
	 	 – Systematische Kopfmassage

35 Dauerwellwickler setzen, sinngemäss nach Vorlage der Einlegefrisur, die von der Lernenden 
mitgebracht wird (ohne Chemie)

Anforderungen:	 Am Einlegemodell werden 35 traditionelle Dauerwellwickler, passend zur 
	 	 Vorlage, gesetzt, auch wenn die Vorlage eine ganze DW aufweist. 
	 	 Die Technik ist frei, Stäbchen zum Unterlegen erlaubt.

Bewertung:	 – Abteilungen
		  – Platzierung
	 	 – Spitzen
	 	 – Wicklergrösse

Einlegefrisur mit Einlegewellwickler und / oder Clips plus Ausfrisieren sinngemäss
nach Vorlage (mind. 10 x 13 cm), die von der Lernenden mitgebracht wird

Anforderungen:	 Der ganze Kopf muss bearbeitet werden. Max. 2 cm breite Konturen können
	 	 geklebt werden. Die Art der Wickler ist frei. Die Haare dürfen vor dem Einle-

gen angetrocknet werden. Die Frisur kann nach dem Trocknen mit Föhn und 
Bürste gelockert werden, nicht neu genetzt. Während dem Trocknen kann 
mit einer anderen Disziplin begonnen werden.

Bewertung:	 – Abteilungen
		  – Platzierung
	 	 – Spitzen
	 	 – Wicklergrösse
	 	 – Frisur nach Vorlage
	 	 – Frisurenform zur Person
	 	 – Sauberkeit am Arbeitsplatz
	 	 – Umgang mit dem Modell und den Experten
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 Aufgabe 3 

Haarschnitt an Jugendlichen (Modell weiblich oder männlich, Alter 8–18 Jahre)

Es ist kein Auslauf / Übergang, aber eine ersichtliche Stufung gefordert. Alle Werkzeuge sind 
erlaubt, Aufsätze für Haarschneidemaschinen sind unzulässig. Der Haarschnitt muss mit Fach-
ausdrücken erklärt werden. 

Anforderungen:	 Es ist ein ganzer Haarschnitt auszuführen. Schnitttechniken sind frei. 
	 	 Es ist ein technisches Formen der Haare zu erarbeiten.
		  Es müssen mindestens 2 cm geschnitten werden.

Bewertung:	 – Basislinien  / Konturen
	 	 – Abstufungen / Verbindungen
		  – Effilation (wenn vorhanden)
	 	 – Föhntechnik / Ansatz- und Spitzenbearbeitung
	 	 – Frisurenform zur Person / Finish
	 	 – Sauberkeit am Arbeitsplatz
	 	 – Umgang mit dem Modell und den Experten


